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Zeit für Fakten!
Weihnachten ist eine Zeit der Besinnung und zum Innehalten. Besonders wenn 
erstmals die eigenen Eltern diese Zeit im Altersheim verbringen und man mehr 
Zeit über die Gesundheit nachdenkt und die Wichtigkeit von verschiedenen The­
men neu ordnet. Da erkennt man die wahren Sorgen und Probleme und zeigt sich 
sensibler im Umgang mit Halbwahrheiten und Schlechtmachereien wie in der 
letzten Gemeinderatssitzung 2018!

Marchtrenk zeigt immer wieder starke Entwicklungsphasen, 
so auch in den letzten Jahren. Sehr vieles Notwendige wurde 
gebaut, vieles neu geschaffen und die dynamische Wahrneh-
mung einer jungen Stadt ist spürbar – unumstritten im Positi-
ven sowie im Negativen. Jeder der mich kennt, weiß, dass ich 
möglichst immer „an den besten Entscheidungen für March-
trenk“ arbeite und ich seit Beginn meiner Bürgermeisterfunk-

tion auch alle politischen Richtungen darum ersuche.
Sehr viele Menschen und Vereine freuen sich über einzigar-
tige und einmalige Leistungen in Marchtrenk und sind sehr 
stolz auf unser starkes Miteinander ohne zu viele Streite­
reien.

Nachfolgend sind die Anzahl an Sitzungen der Stadtgemeinde aus dem Jahr 2018 
und die Anzahl der dabei behandelten Tagesordnungspunkte statistisch aufgelistet. 
Zuständig dafür ist der jeweils politische Referent. Man bekommt eine sehr gute Klar-
heit über die aktive Arbeit für unsere BürgerInnen.

EIN KURZER ÜBERBLICK
ÜBER GEMEINDEPOLITISCHE 
ARBEIT IN UNSERER STADT:

Anzahl Art der Sitzung Zuständigkeit Tagesordnungspunkte
12 Stadtrat BGM/SPÖ 179
5 Gemeinderat BGM/SPÖ 140
5 Ausschuss für Raumordnung, Bauen u. öffentl. Sicherheit BGM/SPÖ 125
5 Ausschuss für Kindergarten, Hort, Schule und Wohnungen Vzbgm./SPÖ 42
8 Personalbeirat Stadtrat/SPÖ 41
2 Ausschuss für Kultur und Jugend Stadtrat/SPÖ 26
3 Ausschuss für Sport und Freizeit Stadtrat/SPÖ 22
3 Ausschuss für Familie, Soziales, Senioren und Integration Stadtrat/SPÖ 20
5 Prüfungsausschuss GR/ÖVP 17
5 Ausschuss für Wirtschaft und SMG-Sitzungen Stadtrat/FPÖ 17
4 Ausschuss für Umwelt und Naturschutz Stadrat/FPÖ 16
2 Ausschuss für Verkehr Vizebgm/FPÖ 14
2 Ausschuss für Gesundheit und Kultus Stadtrat/ÖVP 6

Wenig zu arbeiten und dann noch Halbwahrheiten zu erzählen,
da soll sich der Wähler ein klares Bild darüber machen!!!!

Wer in Marchtrenk tatsächlich für seine BürgerInnen arbeitet 
sieht man in obenstehender Tabelle. Als verantwortungsbe-
wusster Finanzreferent der Stadtgemeinde fällt es mir schwer 
ein Ergebnis mit nicht einmal zehn behandelten Punkten in ei-
nem Jahr zu akzeptieren und daher wird rasch eine Klarstel-
lung erfolgen.
Ich werde für die nächste Gemeinderatssitzung ei­
nen Antrag vorbereiten, um die Ungerechtigkeiten 
des ungleichen Arbeitsaufwandes in den Bezügen der 
Stadträte auszugleichen! Ein Mindestausmaß an Sitzungen 
mit entsprechenden Tagesordnungspunkten (= Anliegen der 
Bürger bzw. für unsere Bewohner) darf bzw. muss vorliegen, 
ansonsten ist auch nur mit einer Mindestaufwandsentschädi-
gung zu rechnen!

Ich bedanke mich für die geleistete Arbeit aller politi­
schen Akteure und meiner MitarbeiterInnen der Stadt­
gemeinde. Als Bürgermeister wiederhole ich meinen 
Leitspruch zu Beginn meiner Amtszeit „das Beste für 
Marchtrenk soll Dank und Anerkennung finden“, egal 
von welcher politischen Richtung dies eingebracht 
wird! Wir sind in den letzten Jahren ohne künstlich 
erzeugte Unstimmigkeiten sehr gut damit ausgekom­
men!!

Euer nachdenklicher und engagierter
Bürgermeister Paul Mahr
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Klartext ist mir als Bürgermeister 
immer sehr wichtig!
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Fortsetzung von Seite 1

Daher bin ich über den zuletzt gezeigten politischen Stil 
unserer Mitbewerber von ÖVP und Teilen der FPÖ sehr 
verärgert, da diese in ihren Parteizeitungen mit Halbwahr-
heiten unsere BürgerInnen verunsichern sowie auch dem 
Image der Stadt und seinen BürgerInnen sehr schaden. Ich 
hätte nicht geglaubt, dass diese „Fake News“, die man aus 
der großen Welt und aus der österreichischen Innenpolitik 
kennt, unser liebenswertes Marchtrenk erreichen. Dass 
dies noch dazu in der Weihnachtszeit mit nachfolgenden 
guten Wünschen erfolgt, finde ich wirklich geschmacklos.

Daher ist mir eine
entsprechende Klarstellung ein 

sehr großes Anliegen! 

Aussagen der ÖVP wie „somit verschwinden in ca. 3 Jah-
ren ca. € 6 Mio oder € 6 Mio werden zweckentfremdet“ 
entsprechen nicht der Wahrheit. Die Aufsichtsbehörde 
für Gemeinden des Landes OÖ beantwortete genau vor 
einem Jahr eine fast gleichlautende Aufsichtsbeschwerde 
der ÖVP Marchtrenk mit einem umfassenden Schreiben, 
ohne negative Feststellung.

Teile der FPÖ Marchtrenk sprechen von ungerechten und 
unsozialen Ermäßigungen bei Kanalanschlussgebühren, 
obwohl diese in allen Gemeinden und Städten „usus“ bei 
Betriebsansiedelungen und meist wesentlich höher als in 
Marchtrenk sind. Entsprechende Vereinbarungen werden 
im Gemeinderat beschlossen. 

Reiner Populismus!

Über die aktuell beruhigte Grundwassersitua­
tion in Marchtrenk wird im nächsten Stadtma­
gazin ein ausführlicher Bericht erscheinen. 
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Budgetentwicklung Stadtgemeinde Marchtrenk 2013–2019
in Euro, RA=Rechnungsabschluss, VA=Voranschlag

Kommunalsteuern 2013–2019
in Euro, mehr als 55 % erhöht

Nicht nur, dass damit für die Zukunft Arbeitsplätze für unsere 
Kinder geschaffen werden/wurden, sondern es werden durch 
diese Einnahmen Budgetmittel für viele Themenbereiche, die 
Marchtrenk so lebenswert machen, frei! Von der angeblichen 
Wirtschaftspartei konnte ich bisher keinerlei Unterstützung bei 
wichtigen Gesprächen mit den jeweiligen Betrieben feststellen!
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EINIGE WICHTIGE ZAHLEN, DIE AUCH IMMER WIEDER 
IRREFÜHREND ODER JE NACH BELIEBEN DER POLITISCHEN 

ANSCHAUUNG DARGESTELLT WERDEN:

Rücklagen 2013–2019
in Euro, sind natürlich weniger geworden, 

aber sehr gut investiert!

Da können wir doch sehr stolz 
sein, dass wir die notwendigen 

Bauvorhaben für unsere Bürger so 
rasch abwickeln und durchführen!! 

Sehr gut gewirtschaftet!!

Ich bedanke mich bei der Loyalität der Mandatare der SPÖ und 
bei Teilen der FPÖ für unsere dynamische und mutige Entwick-
lung, damit sich Marchtrenk weiterhin so liebenswert und le-
benswert für unsere Menschen entwickelt.
Wir haben viele einzigartige und einmalige Angebote für unsere 
BürgerInnen und das werden wir auch in Zukunft so machen!! 

Mit Teilen der Rücklage wurde öffentliche Infrastruktur in Höhe 
von 27 Mio. Euro bezahlt. Die sehr große Differenz von 
mehr als 20 Mio Euro haben wir aus dem jährlichen 
Eigenkapital, aus Bundes- und Landesmitteln und aus 
kostengünstigen Darlehen, wo wir die Zustimmung 
des Landes OÖ benötigen, finanziert!

RA 2013 RA 2014 RA 2015 RA 2016 RA 2017 VA 2018 VA 2019

8.000.000

7.000.000

6.000.000

5.000.000

4.000.000

3.000.000

2.000.000

1.000.000

0

Seit 2013
über 40 % erhöht!

Das haben wir 
für € 27 Mio. errichtet:

1. Bau der Landesmusikschule 

2. Kindergarten 5

3. Neubau von Hort 2

4. Zusätzlicher Schulraumbedarf in der VS 1  

5. Zusätzlicher Schulraumbedarf in der VS 2

6. Sanierung/2. Abschnitt neue NMS 1 + NMS 2 

7. Veranstaltungszentrum KulturRaum TRENK.S

8. Umbau FF-Marchtrenk

9. GTS-Betreuung in VS 1 und VS 2

10. Teilsanierung der VS 1


